
Bericht des Sportwartes 
zum Kreistag am 22. Januar 2010 in Rodgau-Weiskirchen 
 
Liebe Leichtathletinnen, liebe Leichtathleten, 
 
Der Leichtathletikkreis Offenbach/Hanau ist auch im Jahr 2009 den ihm 
gestellten Aufgaben gerecht geworden. 
Wir sind mit Sicherheit einer der wenigen Kreise in Hessen, die für alle Disziplinen und 
Altersklassen Meisterschaften veranstalten können. 
Zusammen mit den Kreismeisterschaften wurden insgesamt  
37 Sportveranstaltungen im Kreisgebiet durchgeführt. 
Natürlich war das nur möglich, weil die Vereine ihre Sportstätten zur Verfügung stellen 
bzw. die Meisterschaften in eigener Regie durchführen. 
 
Wir sind auch in der glücklichen Lage, dass in den letzten Jahren neue Sportplätze mit 
400 m Rundbahn gebaut worden sind. 
So zum Beispiel in Rodgau-Jügesheim, Seligenstadt und Langenselbold. 
 
Der Kreis Offenbach/Hanau unterstützt auch tatkräftig den Regionalverband und den HLV. 
Neu-Isenburg richtet in diesem Jahr die Hessischen Jugendmeisterschaften und die 
Regional-Einzelmeisterschaften aus, in Obertshausen finden die Regional-Blockwettkämpfe 
statt und seit vielen Jahren ist der Kreis Offenbach/Hanau für den Kreis-Vergleichskampf 
in Bruchköbel verantwortlich. 
 
Aus sportlicher Sicht möchte ich nur beispielhaft auf die Talente im Nachwuchsbereich 
Michelle Dietz, Kerstin Straub und Hendrik Nungeß hinweisen, von denen in der Zukunft 
noch einiges zu erwarten ist. 
Gute Leistungen erzielten auch die Läufer des SSC Hanau-Rodenbach und der  
LG Neu-Isenburg/Heusenstamm sowie Christopher Götz. Im Seiorenbereich machten 
Kerstin Seng, Silke Stolt und Silvia Tornow auf sich aufmerksam. 
 
Zum Schluss will ich noch auf die Veränderungen in der Schullandschaft eingehen. 
Mit der Einführung der Gesamtschule in Hessen stehen die Sportvereine vor einer 
neuen Herausforderung. Ein Kind das den ganzen Tag in der Schule verbringt kann 
die Vereinsangebote nur noch bedingt wahrnehmen. 
Deshalb müssen die Vereine gezielt auf die Schulen zugehen und versuchen schon während 
der Unterrichtszeit die Schüler für sich zu gewinnen. 
Aus eigener Erfahrung kann sich sagen, die Schulen begrüßen das Engagement der Vereine. 
 
Ich wünsche allen Athleten, Trainern und Funktionären eine erfolgreiche 
Saison 2010. 
 
 
Hans Röhrig 
 
 
 
 


